
«Aufstehen – Weitergehen» 
Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr, Aadorf
Mit diesem Gottesdienst endet ein interessantes Konf-Jahr. Gemeinsam konnten 
wir in diesem Jahr viele Glaubensinhalte vertiefen, Gottesdienste feiern und gute 
Gemeinschaft erleben. Erfreulicherweise machen die KonfirmandInnen mit dem 
von ihnen gewählten Thema «Aufstehen – Weitergehen» deutlich, dass sie nun 
auch in Bewegung kommen möchten. Mit all dem, was sie in ihrer (religiösen) 
Erziehung mitbekommen haben, möchten sie nun loslegen und aktiv werden.  
Am 5. Mai bekommen 14 KonfirmandInnen den reichen Segen Gottes zugespro-
chen, damit sie ihren Lebensweg zuversichtlich und gestärkt weitergehen können. 
Im Anschluss findet ein Umtrunk mit musikalischem Ständchen der Bürgermusik 
Ettenhausen statt.  MD/SE

Unsere KonfirmandInnen, die bis zum Redaktionsschluss die 
Voraussetzungen erfüllt haben:
aus Aadorf:
Julia Bläuer
Fabienne Graf
Leandro Iseli
Domenico Jähde
Ryan Müller
Anna-Lena Mullis
Salome Suter
Alina Widmer
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Projekttag der 
6. Religionsklassen
Am 4. Mai führen alle 6. Religionsklas-
sen den Projekttag zum Thema «Mut 
und Vertrauen» durch. Dieses Projekt 
möchte vor dem Übertritt in die Ober-
stufe wertvolle Impulse vermitteln und 
ist immer wieder ein eindrückliches 
Erlebnis für alle TeilnehmerInnen. Der 
Projekttag findet im Evang. Kirch-
gemeindezentrum Aadorf statt. Die 
Hauptverantwortung tragen die zu- 
ständigen Religionslehrerinnen Anita 
Ledermann, Conny Wenk und Lisa 
Eisenegger.  SE

«Was schaut ihr in 
den Himmel?»
Gottesdienst zu Auffahrt
Donnerstag, 9. Mai, 10.00 Uhr, 
Aadorf
Nach der Auferstehung am Ostersonn-
tag und der Begegnung mit den 
Emmaus-Jüngern am Ostermontag 
bewegt sich Jesus vierzig Tage lang 
durch die Welt. Dann endet auch diese 
Zeit, und Jesus wird vor ihren Augen in 
den Himmel entrückt. Als die Zurück-
gebliebenen fassungslos hinterher-
schauen, werden sie ermahnt: «Was 
schaut ihr in den Himmel?» Worauf 
orientieren wir uns, wenn etwas 
Unfassbares geschieht? Wo suchen wir 
zuerst Halt? Die Geschichte von Auf-
fahrt begleitet uns durch diese Fragen. 
 MS
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«Beistand, Trost und 
Anwalt»
Pfingstsonntag
Sonntag, 19. Mai, 10.00 Uhr, Aadorf
Jesus bittet Gott in seinen Abschieds-
reden, dass er den Zurückbleibenden 
einen Tröster und Beistand an seiner 
Stelle schickt. Dies sind wunderbare 
Beschreibungen der Aufgaben des 
 Heiligen Geistes.
Ebenfalls am Pfingsttag wurde deutlich, 
dass der Heilige Geist der Geist der 
Wahrheit ist und uns Jesus selbst 
erkennen und verstehen lässt.  SE

«Die grellen  
Frischzellen»
Nachmittag 60+ 
Donnerstag, 30. Mai, 14.00 Uhr, KGZ
Vielen in unserer Region ist die 
Music-Comedy-Gruppe mit den vier 
Frauen nicht unbekannt. Seit einigen 
Jahren nutzen sie unsere Räumlich-
keiten als Probelokal. Das ist auch der 
Grund, weshalb wir in den Genuss 
dieser exklusiven Vorstellung kom-
men. Für ihren Auftritt bei uns muss-
ten sie zwar ihr neues Programm 
etwas kürzen, doch an diesem Nach-
mittag wird garantiert kein Auge 
 trocken bleiben und die Lachmuskeln 
werden arg strapaziert. Diesen Nach-
mittag dürfen Sie sich nicht entgehen 
lassen.  MD

«Mutig – alle mitein-
ander»
Kids-/Teenietreff 
Freitag, 31. Mai, 16.00–18.00 Uhr, 
KGZ (Besammlung)
Manchmal braucht man Freunde und 
Freundinnen, um mutig zu sein. 
Manchmal wird man aber in einer 
Gruppe auch plötzlich zu mutig. Wofür 
sollen wir miteinander mutig sein? Wir 
finden es heraus im Kids-/Teenietreff! 
Diesen Treff verbringen wir komplett 
im Freien. Besammlung und Ende ist 
wie gewohnt im KGZ. MS

Am 4. April gastierte wieder ein Adonia-Teens-Chor mit Band in Aadorf. Die drei Kirch-
gemeinden waren für die ganze Organisation zuständig, suchten Übernachtungsmöglich-
keiten und bewirteten rund 80 Personen beim Nachtessen. Wir danken allen Helfenden und 
den «Gasteltern» ganz herzlich für den grossen Einsatz! Die eindrückliche Musicalaufführung 
«Zachäus» wurde von fast 500 Personen besucht. MD

aus Ettenhausen:
Yanick Portmann
Aaron Sieder
Ramon Steffen

aus Guntershausen:
Glenn Amsler
Seraphin Brunner

aus Wittenwil:
Leandro Leuch



«Beten»
19.00 Uhr Jugendgottesdienst
20.00 Uhr deeper
Freitag, 31. Mai, KGZ
«Da hilft nur noch Beten», sagen man-
che, wenn alles aussichtslos erscheint.
Nach dem «Glauben», «Hoffen» und 
«Wissen» wenden wir uns in diesem 
Gottesdienst dem Beten zu. Ja, man-
ches Mal ist es die letzte Option. Aber 
ganz grundsätzlich bietet uns das Beten 
im Alltag die Möglichkeit, all das, was 
uns beschäftigt, vor Gott zu bringen. 
Gemeinsam wollen wir uns zum Beten 
ermutigen.  MS/SE

Anmeldung zum 
Konfirmationsunter-
richt 2024/2025
Bis Mitte Mai sollten alle Jugend-
lichen, die den Konfirmationsunter-
richt 2024/2025 besuchen können, 
eine schriftliche Einladung mit einem 
Anmeldetalon erhalten. Haben wir 
jemanden vergessen einzuladen? 
Dann melden Sie sich bitte beim 
Sekretariat. 
Am 11. Juni 2024 um 19.30 Uhr wer-
den die neuen KonfirmandInnen und 
ihre Eltern über die Termine, Unter-
richtszeiten, Konf-Lager und weiteres 
informiert.  MD/SE

Regionalzentrum  
Aawangen
Kennen Sie unser Haus für besondere 
Anlässe? Im ideal eingerichteten 
Regionalzentrum, unserem ehemali-
gen Pfarrhaus, können Sie Ihr Familien-
fest gut durchführen. Für 28 Personen 
gibt es eine Übernachtungsmöglich-
keit. Nähere Angaben finden Sie auf 
unserer Homepage www.evang-
aadorf.ch. Für Anfragen wenden Sie 
sich bitte ans Sekretariat, Telefon 052 
365 23 46.

Ausfahrt 60+ im Juni
Für die Ausfahrten am 25. und 
26. Juni wurden persönliche Einla-
dungen verschickt. Falls Sie keine Ein-
ladung erhalten haben, melden Sie 
sich bitte möglichst schnell beim 
Sekretariat. Der Anmeldeschluss ist 
der 15. Mai 2024. MD
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen

Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr: 
Krabbel gruppe im KGZ (ausge
nommen Schulferien)

KGZ = Kirchgemeindezentrum

Kontakt
Pfrn. Caren Algner, 052 365 02 48 
Pfr. Steffen Emmelius, 052 365 20 96 
Pfrn. Manuela Steinemann, 
078 232 75 83 
Diakon Mathias Dietz, 052 365 21 39 
Mesmerteam: Lucia Brühwiler, 
Heinz Auer, Inga Matz, 052 365 21 43
Sekretariat: Sabina Christen
Wiesentalstrasse 16, 8355 Aadorf
052 365 23 46
sekretariat@evang-aadorf.ch
www.evang-aadorf.ch

Dienstag, 21. Mai
10.00   Aaheim: Pfingstgottesdienst 

mit Abendmahl CA
10.00 KGZ: Singe mit de Chlinste

Donnerstag, 23. Mai
19.30  KGZ: Bibelgesprächskreis

Sonntag, 26. Mai
10.00 Aadorf: Gottesdienst CA 
 Kollekte: G2W Ökum. Forum 
 für Glauben 
 Im Anschluss Chilekafi

Donnerstag, 30. Mai
14.00 KGZ: Nachmittag 60+ 
 «Frischzellen»

Freitag, 31. Mai
16.00 KGZ: Kids-/Teenietreff 
19.00 KGZ: Jugendgottesdienst 
20.00 KGZ: Jugendabend deeper
 

Donnerstag, 2. Mai
 9.30 KGZ: Morgenandacht

Sonntag, 5. Mai
10.00 Aadorf: Konfirmations- 
 gottesdienst MD/SE 
 Kollekte: HEKS Nothilfe 
 Israel/Palästina und 
 Stiftung Wunderlampe 
 Anschliessend Umtrunk mit 
 musikalischem Ständchen der 
 Bürgermusik Ettenhausen.

Dienstag, 7. Mai
10.00   Aaheim: Gottesdienst MS

Donnerstag, 9. Mai
10.00 Aadorf: Gottesdienst 
 an Auffahrt  MS
 Kollekte: Stiftung Bergwald- 
 projekt Trin

Sonntag, 12. Mai
10.00 Aadorf: Gottesdienst CA 
 Kollekte: Fonds für Frauenarbeit 
 EKS

Samstag, 18. Mai
14.00  KGZ: Spielnachmittag für 
 alleinstehende Frauen

Sonntag, 19. Mai
10.00 Aadorf: Pfingstgottesdienst 
 mit Abendmahl und Musik SE
 Kollekte: Protestantische 
 Solidarität Thurgau

Besuche im Spital Frauenfeld
Einmal pro Woche fahre ich ins Spital in Frauenfeld und besuche die Mitglieder 
unserer Kirchgemeinde. Dazu darf ich eine Liste mit den angemeldeten Patientin-
nen und Patienten einsehen. Leider wird es nicht möglich sein, immer alle anzu-
treffen, da entweder der Spitalaufenthalt nur von kurzer Dauer ist oder es mir in 
einer Woche (z.B. wegen Ferienabwesenheit) nicht möglich ist, nach Frauenfeld zu 
fahren. Falls Sie einmal ins Spital müssen (auch ein anderes Spital) und gerne eine 
Kontaktaufnahme von mir oder von einer Pfarrerin oder dem Pfarrer wünschen, 
sind wir sehr froh um einen kurzen Hinweis. Diese Meldung nehmen wir natürlich 
auch von Angehörigen entgegen. Bei Spitalbesuchen unterstehen wir wie bei allen 
Seelsorgesprächen der Schweigepflicht. MD
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